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Die Kyritzer Wohnungsbau GmbH investiert in ihren Bestand und plant parallel den Abriss
eines Wohnblocks mit 40 Wohnungen. Damit reagiert das Unternehmen laut
Geschäftsführerin Gabriele Schuster auf die zukünftig sinkende Nachfrage nach
Wohnraum in der Stadt. Das berichtet die Märkische Allgemeine (MAZ) in ihrer Online-
Ausgabe vom 2. Mai 2017.

Laut der Einschätzung von Gabriele Schuster, Geschäftsführerin der Kyritzer
Wohnungsbaugesellschaft, ist die Auslastung in Kyritz West zwar aktuell noch gut, dies
werde aber nicht so bleiben. Zukünftig rechne man mit einem steigenden Leerstand,
erklärte sie gegenüber der MAZ. Deshalb müsste jetzt in die Zukunft geschaut und derzeit
noch verfügbare Fördermittel genutzt werden.

Gleichzeitig wird das Wohngebiet weiter aufgewertet, in dem noch in diesem Monat
umfangreiche Instandhaltungsarbeiten beginnen werden. Dabei werden rund 600.000
Euro unter anderem in die Erneuerung der Fassaden und die Sanierung der Balkone
investiert. Wie die MAZ weiter berichtet, sollen die Mieterinnen und Mieter auf
Informationsveranstaltungen über die anstehenden Maßnahmen informiert werden.
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